
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab!

Dinge, die im Islam verboten sind, nennt man . Auch

im Islam beginnt die Geschichte der Sünde mit Adam und

. Mohammed so� über fünfzig verschiedene

 aufgezählt haben, die es geben so�. Eine davon würde

 nie vergeben: den Unglauben.

Für a�e anderen Sünden gibt es Vergebung durch A�ahs

. Voraussetzung dafür ist nur der

. Auch so� es einem wirklich leid tun, dass er die

 begangen hat. Im Koran steht: „Wenn ihr A�ah liebt,

dann folgt mir, so wird  euch lieben und euch eure

Sünden vergeben. Und A�ah ist vo�er  und

barmherzig.“
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